
Zusammenfassung der aktuellen Infos zum Kinderhausbetrieb 

Während der Corona-Pandemie 2020 (Stand: 28.04.2020) 

 

Sehr geehrte Eltern, 

Der Kreis der zur Notbetreuung Berechtigten hat sich ab Montag, 27.04.2020 um Kinder 

erwerbstätiger Alleinerziehender und Eltern, die in den Abschlussklassen unterrichten 

erweitert. 

Aus diesem Grund hat das StMAS neue Formulare auf seiner Internetseite veröffentlicht: 

Erklärung zur Berechtigung zu einer Kinderbetreuung im Ausnahmefall (Notbetreuung) – 

kritische Infrastruktur 
https://www.stmas.bayern.de/imperia/md/content/stmas/stmas_inet/200417_formular_erklaerung_notbetreuung
_stmas_stmuk.pdf  
 

Erklärung zur Berechtigung zu einer Kinderbetreuung im Ausnahmefall (Notbetreuung) – 

Alleinerziehende 
https://www.stmas.bayern.de/imperia/md/content/stmas/stmas_inet/f_200423_erklaerung_notbetreuung_stmas_
stmuk_alleinerziehende_.pdf 

Ich mache Sie darauf aufmerksam, dass: 

Es sich bei Baumärkten, Gartencentern, Buchhandlungen, Friseuren etc. die in näherer 

Zukunft wieder öffnen dürfen, nicht um kritische Infrastruktur im Rahmen der Notbetreuung 

handelt. 

Dem Antrag zur Notbetreuung muss ein Nachweis des Arbeitgebers beigefügt sein, 

woraus hervorgeht, an welchen Tagen der Woche Sie aufgrund dienstlicher oder 

betrieblicher Notwendigkeit an einer Betreuung Ihres Kindes gehindert sind. 

Nachdem ich angewiesen bin, die pädagogischen Fachkräfte in „Arbeitsschichten“ 

einzuteilen bitte ich Sie, für die Planung den Bedarf und die Berechtigung eines 

Betreuungsplatzes in der Woche bevor Ihr Kind kommt das Kinderhaus telefonisch über 

ihren Betreuungsbedarf zu informieren.   

Sobald Sie Ihr Kind bringen geben Sie das ausgefüllte Formular und den Nachweis Ihres 

Arbeitgebers im Kinderhaus ab. 

 

In der Notbetreuung ist die Einhaltung von Hygiene- und Verhaltensmaßnahmen von sehr 

großer Bedeutung. Die folgenden Maßnahmen sind Vorgaben sowie auch Richtlinien, die 

sich an den jeweiligen Betrieb einer Kindertageseinrichtung orientieren. Diese werden bei 

Bedarf aktualisiert und der entsprechenden Situation angepasst. 

Das Einhalten disziplinierter Hygieneketten ist abhängig vom Alter und der Möglichkeit zur 

Übernahme von (Eigen-) Verantwortung und bedarf daher bei Kindern noch einer 

entwicklungsangemessenen Unterstützung durch Erwachsene.    
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Um einen Guten Übergang gestalten zu können, bitte ich Sie, bereits im Vorfeld zu Hause 

mit Ihrem Kind einzelne Hygiene- und Verhaltensmaßnahmen zu besprechen, zu erklären 

sowie regelmäßig zu üben.  

Dazu gehören: 

o Ausreichend Abstand > 1,5 m zu den Mitmenschen halten 

o Berührungen, Umarmungen vermeiden 

o Niesen oder Husten in die Armbeugen oder in ein Taschentuch. Unmittelbares 

Entsorgen des Taschentuches in einem Mülleimer. 

o Regelmäßiges und ausreichendes Waschen (mindestens 20 Sek.) der Hände mit 

Wasser Seife – insbesondere nach dem Nasenputzen, Niesen und Husten 

o Die Hände vom Gesicht fern halten 

o Trinken aus der Flasche sowie Essen aus der Brotzeitdose anderer Kinder unterlassen. 

Bringen und Abholen: 

o Personen mit Krankheitssymptomen dürfen das Kinderhaus nicht betreten. 

o Das Kind wird von einem Elternteil bzw. Erwachsenen begleitet. 

o Berücksichtigen Sie bei der Übergabe die Abstandsregel > 1,5 m 

o Verzichten Sie auf den Händedruck. Halten Sie Ihr Kind dazu an, durch Blickkontakt 

„Guten Morgen“ und „Auf Wiedersehen“ zu sagen. 

o Während der Zeit sind Gespräche mit pädagogischen Fachkräften nicht möglich. 

Bei Bedarf vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin. 

Bitte helfen Sie alle zuverlässig mit! 

Diese Maßnahmen dienen dem Schutz der Gesundheit aller Beteiligten! 

Während der Notbetreuung 

o Bieten wir keinen Obstteller und kein Mittagessen an. Bitte geben Sie ausreichend 

Brotzeit und Getränke mit.  

o Gehen wir vermehrt nach Draußen.  Um Ihr Kind optimal vor der Sonne zu schützen, 

bitte ich Sie je nach Witterung, Ihr Kind bereits zuhause einzucremen.  

o Um die Notbetreuung in den „Arbeitsschichten“ sicherstellen zu können, ist das 

Kinderhaus während dieser Zeit von 7.00 – 14.00 Uhr geöffnet. 

o Wir sind dazu angehalten, die Notbetreuung durchgängig anzubieten. Deshalb 

entfallen unsere Schließzeit im Mai und Juni. Wie wir mit der Schließzeit im August 

vorgehen entscheiden wir zu einem späteren Zeitpunkt.   

o Wir stellen in regelmäßigen Abständen Informationen und Gestaltungsanregungen 

für die Kinder auf die Home-Page. Bitte nutzen Sie diese Informationsplattform. 

 

Diese Zeit stellt uns alle vor neue unbekannte Herausforderungen und fordert ein 

achtsames Miteinander. 

Ich wünsche uns allen, dass uns dies bestmöglich gelingt! 

Mit freundlichen Grüßen – auch im Namen der Mitarbeiterinnen des Kinderhauses 

Veronika Fluhrer, Einrichtungsleitung 


